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Das eigentliche Problem des Treibhauseffekts:
Die Änderung der Energiebilanz im “Glashaus Erde”.

Inzwischen strahlen im Durchschnitt auf jeden m² Erde
circa 3 Watt mehr, als wieder abgestrahlt werden.
Dadurch erwärmt sie sich stetig. Der dunkelgraue
Balken zeigt den Anteil von Ruß (Black Carbon) an
dieser Erwärmung. Ruß ist nach Kohlendioxid und
Methan mit gut 0,6 Watt pro m² Strahlungsantrieb der
drittrelevanteste Treiber der Erderhitzung.
Seine Reduktion würde wesentlich zum Einbremsen
der Klimakrise beitragen. Unbenommen davon müssen
natürlich auch die anderen Treibhausgase – vorrangig
Kohlendioxid und Methan – drastisch reduziert
werden.


